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I N F O R M A T I O N I0132/15  
 
Beratung Tag Behandlung 
   
Der Oberbürgermeister 12.05.2015 nicht öffentlich 
Ausschuss f. Stadtentw., Bauen und Verkehr 18.06.2015 öffentlich 
Stadtrat 25.06.2015 öffentlich 
 
 
Thema: Aufwertung Beimsplatz 
 
In dem Antrag  der Fraktion DIE LINKE/Tierschutzpartei, SPD-Fraktion, Fraktion CDU/BfM 
A0067/13 - Gestalterische Aufwertung des Beimsplatzes wurde folgende Aufgabenstellung 
formuliert: 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten, 
in Absprache mit der AG Beimsplatz und mglw. weiteren Akteuren (Anwohnern, Stadtplanern, 
Künstlern usw.) umsetzbare Ideen und Vorschläge zur gestalterischen Aufwertung des 
Beimsplatzes im Stadtteil Stadtfeld West zu entwickeln …  
 
 
Der Beimsplatz, als Bestandteil des Baudenkmals Beimssiedlung (§ 2 Abs.2 Satz 1 
Denkmalschutzgesetz des Landes Sachsen-Anhalt), soll anlässlich des Jubiläums 
90 Jahre Hermann-Beims-Siedlung im September 2015 aufgewertet werden. 
Im Jahr 2013 wurde durch das Stadtplanungsamt ein Konzept zur Aufwertung des Platzes 
erarbeitet. Im Jahr 2014 erfolgte durch das Tiefbauamt die Planung der Baumaßnahme.  
Der Prototyp der „Beimsbank“ wurde durch Prof. Wohlgemuth gefertigt. Zwischenzeitlich konnte 
eine zweite Bank durch die AG Beimsplatz über Spenden finanziert werden. 
Da die beantragten Fördermittel für die Realisierung der Baumaßnahme erst im Jahr 2016 zur 
Verfügung stehen, wurden die Kosten in Höhe von 115.000 Euro brutto durch das Tiefbauamt 
im Haushalt 2015 eingestellt.  
Die Ausschreibung und die Submission der Baumaßnahme sind inzwischen erfolgt. Der 
voraussichtliche Baubeginn ist der 1. Juni 2015. 
 
Am Freitag, 11. September 2015 um 16.00 Uhr soll im Rahmen der Feierlichkeiten zum 
Jubiläum 90 Jahre Hermann-Beims-Siedlung die feierliche Übergabe des sanierten 
Beimsplatzes, einschließlich der beiden „Beimsbänke“ (Redesign) durch die 
Stadtverwaltung erfolgen.  
 
Die Information ist mit dem Tiefbauamt abgestimmt. 
 
 
 
 
 
Dr. Dieter Scheidemann 
Beigeordneter für Stadtentwicklung, 
Bau und Verkehr 


